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Da sind sie wieder - diese Erwartungen!
Sechs Menschen warten gemeinsam 
neun Jahre völlig isoliert von der Au-
ßenwelt auf das Ende der Welt. Anders 
formuliert: Neun Jahre lang verschan-
zen sich sechs Menschen im niederlän-
dischen Ort Ruinerwold im Keller eines 
Bauernhofs aus Angst davor, die Welt 
könnte untergehen!
Völlig verwahrlost und desorientiert 
sind diese Menschen nach neun langen 
Jahren. Sie merken: Die Welt ist nicht 
untergegangen – es gibt mehr als den 
Kellerbunker. Es gibt das Tageslicht und 
es gibt andere Menschen. So geschehen 
im Oktober 2019.

Da sind sie wieder - diese Erwartungen!
Die Menschen im Keller des Bauernhofs 
haben neun Jahre ihres Lebens vergeu-
det mit einer falschen Erwartung. Nichts 
von dem, was sie befürchtet haben ist je 
eingetreten. Vergeudete Zeit durch fal-
sche Erwartungen.

Da sind sie wieder- diese Erwartungen!
In welchem Bunker voller falscher Er-
wartungen an andere und an mich selbst 
sitze ich – sitzen wir fest?
»Was wird kommen?« fragen sich viele 
ältere und mindestens genauso viele 
jüngere Menschen. Viele Unsicherheiten 
bestimmen mein Leben. Das, was selbst-
verständlich war, wird in Frage gestellt. 
Außer Kraft treten Dinge, die vormals 
wichtig und richtig waren.
Was erwarte ich? Lohnt es sich auf et-
was zu warten? Was erwarte ich von der 
Zukunft? Unabhängig von der Weltun-
tergangsstimmung auf einem niederlän-
dischen Hof oder sonst wo auf der Welt 

– welche Erwartungen kann und darf ich 
haben im neuen Jahrzehnt? An was ma-
che ich meine Erwartungen fest?
Ich glaube, dass es entscheidend ist, wel-
che »Zukunftsmelodie« ich singe, wem 
ich vertraue.
»Vertraut den neuen Wegen, auf die uns 
Gott gesandt. Er selbst kommt uns ent-
gegen. Die Zukunft ist sein Land. Wer 
aufbricht, der kann hoffen in Zeit und 
Ewigkeit. Die Tore stehen offen. Das 
Land ist hell und weit.«

Da sind sie wieder - diese Erwartungen!
Viele Erwartungen, die auf uns gelegt 
werden erdrücken uns und werden uns 
lästig. Einzelnes überfordert mich und 
nimmt mir die Ruhe. Geduld und Liebe 
zu Menschen, die mir nicht ins Bild pas-
sen fallen mir schwer. An Enttäuschun-
gen halte ich fest und nehme mir selbst 
die Luft zum freien Atmen.
Jesus kennt unsere Erwartungen, er 
kennt unsere Sorgen und Abhängigkei-
ten. Bei ihm und nur bei ihm sind sie 
richtig aufgehoben. Weil er uns kennt 
spricht er uns zu: »Fürchte dich nicht! 
Ich bin der Erste und der Letzte und der 
Lebendige. Ich war tot und siehe ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und 
habe die Schlüssel der Hölle und des To-
des.« (Offenbarung 1, 17)
Ich wünsche uns ein neues Jahrzehnt 
voller Erwartungen an diesen Herrn.

Beate Rodemann

Warten in Erwartung

Geduldiges Warten auf Gott schließt im-
mer freudige Erwartung mit ein, die Aus-
sicht auf Erfüllung des Wartens. Ohne 
Erwartung kann sich unser Warten im 
Gegenwärtigen verlieren. Warten wir 
dagegen in Erwartung, ist unser ganzes 
Sein offen, um von Freude überrascht zu 
werden.
An verschiedenen Stellen des Evangeli-
ums legt uns Jesus nahe, dass wir nüch-
tern und wachsam bleiben sollen. Und 
der Apostel Paulus macht der römischen 

Christengemeinde deutlich: »Brüder und 
Schwestern,[…] die Stunde ist gekom-
men, aufzustehen vom Schlaf. Denn jetzt 
ist das Heil uns näher als zu der Zeit, da 
wir gläubig wurden. Die Nacht ist vorge-
rückt, der Tag ist nahe. Darum lasst uns 
ablegen die Werke der Finsternis und 
anlegen die Waffen des Lichts« (Römer-
brief 13, 11f).
Dieses frohe Erwarten des Kommens 
Gottes bestimmt unser Leben und gibt 
ihm Spannung. Die Erwartung, dass Got-
tes Verheißungen an uns in Erfüllung 
gehen werden, lassen uns aufmerksam 
auf den Weg achten, auf dem wir gehen.

aus »Leben hier und jetzt«
Henri J.M. Nouwen

Positive Erwartungshaltung  
steigert die Arbeitsleistung

Der katholische Priester und Psycho-
therapeut Dr. Jörg Müller beschreibt in 
einem seiner Bücher, wie Erfolge durch 
Lebenslügen blockiert werden. Er be-
richtet von einem Betriebspsychologen, 
der einem Vorgesetzten von 25 Arbei-
tern mitteilte, dass drei seiner Unterge-
benen im Hinblick auf eine bestimmte 
Tätigkeit besondere Qualität besäßen.
Die drei Personen waren willkürlich von 
dem Betriebspsychologen ausgewählt 
worden. Keiner der drei war besser als 
die anderen. Die Arbeiter wussten auch 
nichts von ihrer Wahl durch den Psycho-
logen und wussten auch nicht, dass ihr 
Vorgesetzter darüber informiert worden 
war. Der Vorgesetzte behandelte jetzt 
alle drei Arbeiter mit einem besonderen 
Augenmerk und vor allem mit einer ge-
wissen positiven Erwartungshaltung.
Diese Erwartungshaltung steigerte die 
Arbeitsleistung der drei Auserwählten 
enorm. Schon nach drei Wochen waren 
sie auffallend besser als die übrigen 22 
Mitarbeiter.

aus »Selbsterkenntnis und 
Menschenführung« 

Betulius Verlag Stuttgart 1996

Wenn wir gefragt werden warum wir eigentlich nicht schreiben oder 
reden über unseren Glauben, dann sagen wir meist: »Ich habe nichts 
wirklich Neues zu sagen. Was ich euch sagen möchte hat jemand 
anderes schon gesagt und das viel besser als ich es je könnte«.
So zu antworten ist aber kein stichhaltiges Argument. So darfst du 
nicht antworten.
Jeder Mensch ist einzigartig und mit besonderen Fähigkeiten aus-
gestattet. Auch hat kein Anderer das erlebt, was du erlebt hast. Da-
rüber hinaus haben wir das, was wir erlebt haben nicht nur für uns 
sondern ebenso für andere erlebt. Darüber Reden und Schreiben 
kann ein sehr schöpferischer und hilfreicher Weg sein, unser Leben, 
uns selbst und vor allem Gott für andere zu erschließen.

Henri Nouwen

TreffpunkT
10:00 Uhr, Parkplatz Primus-Truber Haus, Heinlenstraße 40, 72072 Tübingen

Wer gerne mitwandern möchte – bitte diesen Termin freihalten. Genaue Route wird 
noch bekannt gegeben. Teilstrecken  sind je nach Kondition möglich. Bitte Rucksack-
vesper mitbringen, Wanderstiefel und Regenschutz.

Wanderführung
Esther Warias und Joachim Rodemann
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Liebe Bläser, liebe Bläserfamilien,  
liebe Freunde der Bläserarbeit,

der 48. Landesposaunentag in Ulm rückt näher.  
Herzliche Einladung an alle Bläser, Bläserfamilien und 
Freunde der Bläserarbeit diesen Tag miteinander zu  
erleben. Wir fahren gemeinsam mit dem Bus.  
Hier alle Informationen im Überblick:

Abfahrt um 6.45 Uhr am Primus-Truber-Haus 
(Heinlenstraße 40, 72072 Tübingen-Derendingen)
Rückkehr um ca. 20.00 Uhr
Gemeinsamer Start in den Tag mit dem Gottesdienst  
in der Donauhalle, die Bläser des Bezirks Tübingen  
musizieren im Chor II in der Donauhalle.
Die Kosten für Busfahrt und Programmheft  
belaufen sich auf ca. 15,- Euro.
Anmeldemöglichkeit bis zum 1. Mai 2020  
mit nebenstehendem Abschnitt.
In der Vorfreude auf viele Anmeldungen und einen schö-
nen gemeinsamen Landesposaunentag grüße ich euch.

Beate Rodemann
Posaunenchor Derendingen 
Heinlenstraße 22, 72072 Tübingen, Telefon 07071-78958

Hiermit melde ich mich / meine Tochter / meinen Sohn

zur gemeinsamen Busfahrt und 
zum Landesposaunentag in Ulm am 28.6.2020 an.

Datum und Unterschrift 
Bläser bzw. Erziehungsberechtigter 
bei Bläsern und Teilnehmern unter 18 Jahre

www.landesposaunentag.de

20. bis 22. März  Bezirksbläserwochenende    Georgenhof
30. März bis 3. April Abendbibelschule, Teilnahme am 2.4.  20.00 Uhr PTH in Derendingen
Sonntag, 12. April  Auferstehungsfeier    7.30 Uhr 
         Treffpunkt Derend. Friedhof
Freitag, 1. Mai  CVJM-Wanderung
Sonntag, 3. Mai  Klinikblasen Innerer Bezirk    7.45 Uhr Abfahrt PTH,  
         anschließend Bläserfühstück
Sonntag, 17. Mai  CVJM-Tag mit Mittagessen 
Sonntag, 21. Juni  Erntebitt-Gottesdienst    11:00 Uhr Rotes Tor Pfrondorf
Sonntag, 28. Juni  Gemeinsame Fahrt zum Landesposaunentag Ulm
Sonntag, 19. Juli  Ökumenischer Gottesdienst   10:00 Uhr Derend. Straßenfest
Sonntag, 4. Oktober Erntedank     10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 21. November Klinikblasen Äußerer Bezirk   7.45 Uhr Abfahrt PTH
Sonntag, 22. November Gottesdienst (Ewigkeitssonntag)   10.00 Uhr St. Gallus-Kirche
Sonntag, 29. November Erster Advent     CVJM-Feier
24. Dezember  Choralblasen     nach der Christvesper
25. Dezember  Gottesdienst     10:00 Uhr St. Gallus-Kirche

Termine
Vorläufige TerminübersichT 2020 - Posaunenchor DerenDingen
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C V J M

Derendingen

DAS PRotokoLL
E i n e 

altersgemischte 
Gruppe von 50 Personen traf sich am 

Samstag, 25. Januar 2020 um 17.00 Uhr 
im Derendinger Primus-Truber-Haus zur 
alljährlichen Jahreshauptversammlung 
des CVJM Derendingen. Regine Forsch-
ner begrüßte die Anwesenden und gab 
den Impuls in die Versammlung: »Zu 
Gott kann ich kommen, wie ich bin. Gott 
verlangt kein Passwort von mir. Gott ist 
für uns da!«.
Den ersten Teil des Abends bildeten die 
Gruppenberichte, Vorstandsbericht, Kas-
senbericht, Entlastung. Den zweiten Teil 
bildete der Gebets- und Andachtsteil.

tEiL 1
Folgende Gruppen haben Einblicke in 
ihre Arbeit im Jahr 2019 gegeben: Ju-
gendkreis halb8, Posaunenchor, Jungs-
charen, Winterspielplatz und Heimkino.
Esther Warias bedankte sich für alle Ar-
beit in den Gruppen. In unermüdlicher 

Treue finden diese Gruppenarbei-
ten wöchentlich statt. Ein Dank 
ging ebenso an die Evangelische 

Kirchengemeinde, stellvertretend an 
Pfarrer Schweizer. Esther bedankte sich  
an dieser Stelle bei den ausgeschiedenen 
Mitarbeitern und begrüßte die neuen 
Mitarbeiter.

BERicHt AuS DER 
VEREiNSARBEit 2019 
VoM VoRStAND
Regine berichtete aus 
der Vereinsarbeit im 
Jahr 2019.

Mitgliederzahlen
Am 25.1.2020 sind 
115 Personen Mitglied 
im CVJM Derendingen. 
Ausgetreten sind 2019 
sechs Personen, eingetreten sind 2019 
zwei Personen. Verstorben ist ein Mit-
glied: Wilhelm Efferenn, wohnhaft in 
Loßburg im Schwarzwald.

Mitarbeiter
In den beiden Bubenjungscharen fehlt 

es an Mitarbeitern, die kontinuierlich 
mitarbeiten. Die jetzigen Mitarbeiter hö-
ren zum Sommer 2020 auf und so bleibt 
die Suche nach Mitarbeitern an dieser 
Stelle.
Erfreulich ist der Zulauf zu der Grup-
pe halb8, ebenso erfreulich der große 

Zulauf zum »Winterspielplatz« in die 
Ludwig-Krapf-Halle. Da Familie Zimmer-
mann dieses Jahr wegzieht, werden beim 
Winterspielplatz Mitarbeiter gesucht, 
die die begonnene Arbeit fortsetzen.
In 2020 wird es durch die Abstimmung 
der Termine mit der Evangangelischen 
Kirchengemeinde Derendingen zu weni-
ger Überschneidungen und Terminhäu-
fungen kommen. Die Termine für das 
Jahr 2020 lagen in Kopie-Form 
zum Mitnehmen aus.
Insgesamt kam es im 
Jahr 21019 durch be-
währte Teams und 
Konzepte zur spür-
baren Entlastung 
von Vorstand 
und Leitungsaus-
schuss.

V o r s t a n d / A u s -
schuss
Das Jahr 2019 war 
das »Jubiläums-Jahr«. 
Im ersten Halbjahr standen 
die Vorbereitungen zum Jubilä-
umswochenende im Vordergrund. Das 

Festwochenende fand am 24.- 26. Mai 
2019 statt. Es gab Gala-Dinner mit Tom-
my Bright, OpenStage Abend mit vielen 
tollen Beiträgen, Festgottesdienst mit 
Volker Gäckle, dem Jugendkreis halb8 
und dem Posaunenchor.
Im Jahr 2021 stehen Wahlen von Aus-

schuss und Vorstand an. Regine ermutig-
te die Anwesenden jetzt schon darüber 
nachzudenken, wer sich hier einbringen 
kann. Oder: Wer kann andere Menschen 
ermutigen hier mitzuarbeiten? Die Kan-
ditatensuche bei der vergangen Wahl 
war sehr mühsam und schleppend.
Aktuell ist geplant: Esther Warias wird 
weiterhin im CVJM Vorstand bleiben. 
Regine Forschner wird sich nicht mehr 

zur Wahl stellen. Esther möchte die-
ses Amt nicht alleine überneh-

men. Gesucht wird für die 
Wahl im Jahr 2021 ein 

zweiter Vorstand und 
möglich ist auch ein 
dritter Vorstand.

CVJM Heim
Die Wurzelkinder 
haben für einige 
Zeit eine »Notun-

terkunft« gesucht. 
Diese wurde im 

CVJM-Heim gewährt 
und inzwischen sind aus 

einigen Monaten eineinhalb 
Jahre geworden. Der geplante 

Heimputz wird nach Auszug der Wur-

zelkinder im Spätsommer 2020 statt-
finden. Ebenso kleinere Reparatur- und 
Streicharbeiten. Die Terminvergabe und 
Heimverwaltung wird künftig ein Team 
übernehmen. Die seither angenomme-
nen Termine 2019 konnten alle einge-
halten werden.

kASSENBERicHt
Dietrich Welz gab einen 
Überblick über die Ein-
nahmen und Ausgaben 
des vergangenen Jahres.
Es gab Mehreinnahmen, 
aufgrund der Vermie-
tung des CVJM-Heims 
an die Wurzelkinder.
Die Kasse wurde von 
Beate Beyer und Simo-
ne Stanka geprüft und 

in einwandfreiem Zustand angetroffen. 
Einstimmig wurden Beate Beyer und Si-
mone Stanka als Kassenprüfer wiederge-
wählt. Die Entlastungsabfrage übernahm 
Andreas Schelzel. Dies ergab: keine Ge-
genstimmen. Vorstand, Ausschuss und 
Kasse wurden jeweils einzeln entlastet.

Für die Organisation »Love-n-Care inter-
national« wurde das diesjährige Opfer 
der Jahresversammlung gegeben. Mit 
dem Einsammeln des Opfers endete der 
geschäftliche Teil des Abends.

tEiL 2
In der anschließenden Pause gab es ei-
nen Imbiss und die Möglichkeit zur Be-
gegnung und zum Austausch. 

Impulsreferat – Sing and Pray
Tobias Radtke (Evangelisches Jugend-
werk Tübingen) gab Impulse zur Jahres-
losung 2020 »Ich glaube – hilf meinem 
Unglauben«. Nach der gemeinsamen 
Gebetszeit endet der Abend traditionell 
mit dem Lied: »Herr, wir stehen Hand in 
Hand«.

Beate Rodemann

Gebetsanliegen im CVJM:
Bitte betet für Mitarbeiter:

im Winterspielplatz
in den Bubenjungscharen

im Posaunenchor für Bläseranfänger
im Leitungsausschuss und Vorstand

FOTOS   JöRn-PeTeR SchAll

cVJM-JAHRESHAuPtVERSAMMLuNg 2020
einblick in die Jahreshauptversammlung des cVJM Derendingen am Samstag, 25. Januar 2020 um 17.00 Uhr im Primus-Truber-haus Derendingen
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Wir haben uns am Samstagvor-
mittag im CVJM Heim getroffen. 
Als erstes saßen wir zusammen 

und haben Lieder gesungen. 
Dann haben wir in drei Gruppen 
verschiedene Stationen besucht. 
Es gab eine Fürbitten- und Dan-

kesstation und eine Musikstation. 
Außerdem gab es draußen eine 
Station, in der wir wie bei einer 

Klagemauer unsere Sorgen zu 
Gott bringen konnten.

Bei der letzten Station konnten 
wir kreativ sein und haben 

eine Gebete-Leinwand bemalt 
oder mit dem Holzbrenner ein 

Tischgebet in ein Holzbrettchen 
gebrannt.

Anschließend haben wir das 
Mittagessen vorbereitet und zu-
sammen gegessen. Zum Schluss 

saßen wir nochmal zusammen 
und haben ein Lied gesungen 

und über den Vormittag gespro-
chen. Uns persönlich hat die kre-
ative Station am besten gefallen! Konfi

SamStag
FOTOS   BARBARA ROlleR

Text

MAIlIn
UnD

BenTJe

thema

gebet

Vielen 
Dank 
an 
Barbara, 
Karin 
und 
Andi 
für den schönen Konfi-Samstag!



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heim-Nachmittag  
Mit Willi Junger und Ernst Krapf 

 

Wir blicken zurück –  
dankbare Erinnerungen an unseren CVJM 

 

 

1. März 2020 
15 Uhr  

CVJM-Heim  

Herzliche Einladung  
an alle Mitglieder,  

Freunde, Gäste und 
Neugierige!! 

 

Alle weiteren Infos bei  
Frauke Auer (72604),  

oder info@cvjmderendingen.de 
 

Kuchenspenden sind 
herzlich willkommen. 
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1    kLEiNE BuBENJuNgScHAR

1. - 4. Klasse
Freitags, 16.15 Uhr
Primus-Truber-Haus / CVJM Heim (im Sommer)

2    gRoSSE BuBENJuNgScHAR

5. - 8. Klasse
Mittwochs, 18.00 Uhr
Primus-Truber-Haus / CVJM Heim (im Sommer)

3    kLEiNE MäDcHENJuNgScHAR

(Ein Angebot der evangelischen Kirchengemeinde)

1. - 4. Klasse
Dienstags, 16.30 Uhr
Primus-Truber-Haus

4    gRoSSE MäDcHENJuNgScHAR

(Ein Angebot der evangelischen Kirchengemeinde)

5. - 8. Klasse
Dienstags, 18.00 Uhr
Primus-Truber-Haus

5    HALB8 JugENDtREff 

(Ein Projekt von CVJM und evangelischer Kirchengemeinde)

ab 14 Jahren
Freitags, 19.30 Uhr
Primus-Truber-Haus

6    WiNtERSPiELPLAtz

Samstags, 11.00 Uhr (Nov. bis März)
Ludwig-Krapf-Halle

7    PoSAuNENcHoR

Donnerstags, 19.30 Uhr
Primus-Truber-Haus

8    PoSAuNENcHoR JuNgBLäSER 

Donnerstags, 18.30 Uhr
Primus-Truber-Haus

9    SPoRtgRuPPE

Basketball, Volleyball
Montags, 20.15 Uhr, Kreissporthalle

10  EicHENkREuz-fuSSBALL

ab 14 Jahren
Samstags, 18.00 Uhr
TVD Gelände

11  MitARBEitERkREiS (MAk)

(Ein Angebot von CVJM und evangelischer Kirchengemeinde)

Mitarbeiter der Kinder- und Jugendgruppen
Einmal im Vierteljahr samstags
Primus-Truber-Haus

12  BEziEHuNgSWEiSE

(Ehe-)Paare
Zwei- bis dreimal im Jahr

Was geht?
angebote des CVJM derendingen

LEitLiniEn
Wir als Christlicher Verein Junger Menschen in Derendingen haben 
das Ziel, junge Menschen zusammen zu bringen, für die die Grundlage 
ihres Lebens Jesus Christus ist. Wir wollen Jesus nachfolgen und uns 
gemeinsam dafür einsetzen, so zu leben und zu reden, dass die frohe 
Botschaft von der Liebe Gottes zu den jungen Menschen kommt. (In 
Anlehnung an die Pariser Basis von 1855)

Junge Menschen zuM glauben an Jesus christus einladen

Glaube bedeutet für uns, in einer persönlichen Gemeinschaft mit 
Jesus Christus zu leben. In der Bibel zeigt uns Gott, wie unser Leben 
gelingen kann. Durch unser Reden und Tun wollen wir auf Gott hin-
weisen und junge Menschen zum Glauben an Jesus Christus einladen. 
Dies geschieht in unserem Alltagsleben, aber speziell auch in unseren 
Gruppen und Kreisen.

Junge Menschen iM glauben stärken

Zu unserem Glauben gehören auch Zweifel und Glaubenskrisen. 
Gerade in solchen Zeiten brauchen wir einander in besonderer Weise. 
Wir wollen uns in Liebe gegenseitig korrigieren und ermutigen am 
Glauben festzuhalten. Durch regelmäßige Mitarbeiterbegleitung 
möchten wir speziell junge Mitarbeiter in ihrem Glauben stärken, sie 
in ihren Aufgaben unterstützen und ihnen ermöglichen, ihre Fähigkei-
ten einzusetzen und zu vertiefen.

geMeinschaftlich glauben leben

Glaube braucht Gemeinschaft. Deshalb ist uns wichtig, dass Christen 
in einer Gemeinde beheimatet sind und an deren Leben verbindlich 
teilnehmen. Der CVJM ist überkonfessionell, weil für uns die Vielfalt 
und Einheit unter Christen wichtig ist. Aus unserer Geschichte heraus 
ergibt sich eine besondere Nähe zur evangelischen Kirchengemeinde 
Derendingen.

Wir als Christlicher Verein Junger Menschen in Derendingen haben 
das Ziel, junge Menschen zusammen zu bringen, für die die Grundlage 
ihres Lebens Jesus Christus ist. Wir wollen Jesus nachfolgen und uns 
gemeinsam dafür einsetzen, so zu leben und zu reden, dass die frohe 
Botschaft von der Liebe Gottes zu den jungen Menschen kommt. (In 
Anlehnung an die Pariser Basis von 1855)

Glaube bedeutet für uns, in einer persönlichen Gemeinschaft mit Jesus 
Christus zu leben. In der Bibel zeigt uns Gott, wie unser Leben gelin-
gen kann. Durch unser Reden und Tun wollen wir auf Gott hinweisen 
und junge Menschen zum Glauben an Jesus Christus einladen. Dies 
geschieht in unserem Alltagsleben, aber speziell auch in unseren Grup-
pen und Kreisen.

Zu unserem Glauben gehören auch Zweifel und Glaubenskrisen. Gera-
de in solchen Zeiten brauchen wir einander in besonderer Weise. Wir 
wollen uns in Liebe gegenseitig korrigieren und ermutigen am Glau-
ben festzuhalten. Durch regelmäßige Mitarbeiterbegleitung möchten 
wir speziell junge Mitarbeiter in ihrem Glauben stärken, sie in ihren 
Aufgaben unterstützen und ihnen ermöglichen, ihre Fähigkeiten einzu-
setzen und zu vertiefen.

Glaube braucht Gemeinschaft. Deshalb ist uns wichtig, dass Christen 
in einer Gemeinde beheimatet sind und an deren Leben verbindlich 
teilnehmen. Der CVJM ist überkonfessionell, weil für uns die Vielfalt 
und Einheit unter Christen wichtig ist. Aus unserer Geschichte heraus 
ergibt sich eine besondere Nähe zur evangelischen Kirchengemeinde 
Derendingen.

unsere
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1. März
heimnachmittag
15:00 Uhr cVJM-heim

7. März
MAK

7. bis 8. März
cVJM-landestreffen
Sindelfingen

14. März
beziehungsWeISe
20:00 Uhr Primus-Truber-haus (PTh)

16. bis 21. März
Jesus house (jesushouse.de)
Kreuzkirche (Payerstraße 11)

21. März
Mitarbeiterabend der  
ev. Kirchengemeinde Derendingen

10. April
Kreuzweg
an der Salmendinger Kapelle

14. bis 18. April
Grundkurs Kinder- und Jugendarbeit
www.ejtue.de

1. Mai
Maiwanderung
10:00 Uhr PTh

9. Mai
MAK

17. Mai
cVJm-tag
Gottesdienst - Mittagessen -  
Film - Kaffee

30. Mai bis 1. Juni
Pfingstjugendtreffen Aidlingen
www.pfingstjugendtreffen.de

16. bis 18. oktober 2020
cVJM- und Gemeindefreizeit  
in Kühlsheim

Termine
geburtstage

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe:

10. Mai 2020

»Wir 
alle 

brauchen 
gnade.«

Schauspieler 
Michael B. Jordan

als Anwalt Bryan Stevenson

im aktuellen kinofilm JuSt MERcY

impressum

CVJM Derendingen e.V.
Dietrich Welz
Gölzstraße 12
72072 Tübingen

kontakt
Regine Forschner 07071 792318
CVJM-Heim  07071 72278
info@cvjmderendingen.de

Vorstand
Esther Warias, Regine Forschner

Bankverbindung
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